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Fachseminar für Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 
 
 
Das Institut für Finanzrecht und das Institut für Öffentliches Recht und Politik-
wissenschaft der Karl-Franzens-Universität Graz laden ein. 
  
Seminar für Wirtschaftsprüfer und Steuerberater über die Änderungen im Rechts-
schutz durch die Verwaltungsgerichtsbarkeits-Novelle 2012, die geänderten inhaltli-
chen Anforderungen an Rechtsmittel und die Auswirkungen auf die Beratungspraxis. 

Der neue Rechtsschutz in Abgabensachen 
vor den Höchstgerichten 

Verfahren vor VwGH und VfGH / Erste Erfahrungen mit der Verwaltungs-
gerichtsbarkeits-Novelle 2012 / Stolpersteine und Fallen des neuen Revisions-
systems 
  
Ausführlich erläutert werden (auch anhand von Beispielen) die Neuerungen im Be-
reich: 
  
- ordentliche und außerordentliche VwGH-Revision 
- VfGH-Beschwerde 
 
Vortragende: Univ.-Prof. Dr. Georg Eisenberger  
  Mag. Alexander Brenneis  
 
Termine:  Do 02.06.2016 von 16 Uhr bis 19 Uhr oder 
 Do 23.06.2016 von 16 Uhr bis 19 Uhr 
 
Ort:  Karl-Franzens-Universität  Graz, RESOWI-Zentrum, 
 Seminarraum SR 15.35 (3. Stock, Bauteil E) 
 
Jeweils begrenzte Teilnehmerzahl maximal 20 Personen. Bei Bedarf werden zu-
sätzliche Termine angeboten. 
 
Seminarbeitrag: € 200 zuzüglich USt 
Raiffeisen Landesbank Steiermark, Universität Graz, IBAN 
AT36 3800 0000 004 9460, BIC RZSTAT2G, Referenz: ASO 121600013 
  
 
 
Anmeldungen unter: sekretariat.eisenberger@uni-graz.at  
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Univ.-Prof. Dr. Georg Eisenberger 

Georg Eisenberger ist neben seiner Tätigkeit als Universitätsprofessor Partner 
der Eisenberger & Herzog Rechtsanwalts GmbH und Leiter des 12 JuristInnen 
umfassenden öffentlich-rechtlichen Teams von Eisenberger & Herzog mit 
Standorten in Wien, Graz und Klagenfurt. Er lehrt Verfassungs- und Verwal-
tungsrecht an der Karl-Franzens-Universität Graz. Eisenberger & Herzog ist 
auf die österreichweite Beratung im Bereich des Bau-, Raumplanungs-, Ge-
werbe-, Wasser-, UVP-, Infrastruktur- und sonstigen Verwaltungsrechts spezia-

lisiert. 
 
Prof. Eisenberger hat in diesen Fachgebieten zahlreiche Aufsätze in wissenschaftlichen Fach-
journalen sowie mittlerweile 10 Monographien veröffentlicht. Über das Institut für Öffentliches 
Recht und Politikwissenschaft der Karl-Franzens-Universität betreut er in Kooperation mit der 
Volksanwaltschaft die Legal Clinic für öffentliches Recht, eine pro bono Lehrveranstaltung, bei 
der unter seiner Leitung hochqualifizierte Studierende ausgewählte öffentlich-rechtliche Fälle 
kostenlos betreuen. Auch gibt er einen laufend erscheinenden Rechtsnewsletter zum öffentlichen 
Kapitalmarktrecht heraus, einem weiteren Schwerpunkt der Kanzlei Eisenberger & Herzog.  
 

  

Mag. Alexander Brenneis 

Alexander Brenneis ist Mitglied des öffentlich-rechtlichen Teams der 
Eisenberger & Herzog Rechtsanwalts GmbH. Die Schwerpunkte seiner 
Tätigkeit liegen im Verfassungs- und Verwaltungsrecht sowie in Verfahren bei 
den Gerichtshöfen des öffentlichen Rechts, insbesondere im Abgaben-, 
Finanzmarkt-, Gesundheits-, Sozialversicherungs-, Bau-, Raumordnungs-, 
Anlagen- und Umweltrecht. 

Alexander Brenneis studierte Rechtswissenschaften an der Karl-Franzens-Universität Graz und 
schloss das Studium als einer der besten Absolventen seines Jahrgangs ab. Er absolvierte 
während des Studiums mehrere Fortbildungsaufenthalte in Frankreich, Italien und den USA. 
Danach lehrte und forschte er als Universitätsassistent auf den Gebieten des Völkerrechts, des 
öffentlichen Rechts und der Rechtsphilosophie an der Karl-Franzens-Universität Graz und der 
Paris-Lodron-Universität Salzburg. Auch nach seiner unversitären Tätigkeit veröffentlichte er 
zahlreiche Fachbeiträge zu verschiedenen öffentlich-rechtlichen Themen. 

 


